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Stadt Haan 
Die Bürgermeisterin 

Beschlussvorlage 
Nr. 10/177/2018 

Haupt- und Personalamt 
12.11.2018 

öffentlich 

 
 

Beratungsfolge  

Vorlage ist für alle hier angegebenen Sitzungen bestimmt 
Sitzungstermin 

 

Unterausschuss für Organisation, Personal und 
Controlling  
 

29.11.2018 

Haupt- und Finanzausschuss  
 

04.12.2018 

Rat  
 

18.12.2018 

 
 
Vorlage zur Stellenplanberatung 2019 
Beibehaltung eines Stellenanteils von 0,5 Asylhausmeister (EG 6) im Produkt 
100400 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Rat stimmt der Beibehaltung eines Stellenanteils von 0,5 Asylhausmeister (EG 6) 
im Produkt 100400 im Stellenplan 2019 zu. 
 
 

Sachverhalt: 

 
Mit Stellenplan 2018 wurden vom Rat vier Asylhausmeisterstellen im Produkt 100400 
genehmigt (Stellen-Nr. 50/26, 50/27, 50/28 und 50/29). Ob die vierte Stelle ab 2018ff 
noch benötigt würde, war zum Zeitpunkt der Stellenplanerstellung 2018 im Herbst 
2017 noch nicht absehbar, so dass die vierte Stelle zunächst im Stellenplan 2018 
verbleiben sollte. 
 
Im Stellenplanentwurf 2019 wurde dann nur ein Stellenanteil von 3,0 eingeplant, da 
neben den drei Planstellen für Hausmeistertätigkeiten in den städt. Unterkünften 
auch zunächst Finanzmittel für externe Hausmeisterdienstleistungen (Stundenbudget 
55 Stunden/Woche) eingeplant wurden.  
 
Die Hausmeisterleistungen in den städt. Unterkünften sollen nun nach erneuter 
verwaltungsinternen Abstimmung im Haushaltsjahr 2019 und in den Folgejahren 
ausschließlich durch städtische Mitarbeiter/innen erbracht werden. Demzufolge ist 
ein Stellenanteil von 0,5 und somit insgesamt von 3,5 Stellenanteile für 
Asylhausmeistertätigkeiten für 2019ff einzuplanen. 
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Die Finanzmittel für externe Hausmeisterdienstleistungen werden daher wieder 
ausgeplant. 
 
Der "vierte" Asylhausmeister soll im Tagesbetrieb überwiegend in der Unterkunft 
Kaiserstraße 10 (ehem. LFS) eingesetzt werden. Überdies wird die halbe Stelle zur 
Abdeckung der erforderlichen Arbeitsleistungen aus der Rufbereitschaft (24 Std. / 7 
Tage) und Winterdienst an allen acht Standorten der städtischen Unterkünfte 
benötigt. 
 
 

Finanz. Auswirkung: 

 
22.300 €/jährlich 
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